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Mit Beginn des 21. Jahrhunderts kam es durch den Angriff 
auf die beiden Tower des World Trade Centers in New 
York sowie auf das amerikanische Verteidigungsminis- 
terium im Pentagon zu einer „neuen Weltunordnung“.  

Für die Vereinigten Staaten war binnen Stunden eine 
traumatische Leere, ein „Leerraum“ entstanden, den 
die New Yorker treffend „ground zero“ – ein Loch im Ich 
der westlichen Welt – nannten. Der 11. September war 
der Auftakt eines globalisierten Terrorismus, der eine 
neue Eskalationsstufe in der Auseinandersetzung in und 
zwischen Gruppen anzeigte, die sich einerseits auf den 
islamischen Fundamentalismus und andererseits auf die 
westlichen Werte von Demokratie, Freiheit und Neokapi-
talismus beriefen. 

In Europa ist in den letzten Jahren ein mächtig aufstre-
bender Populismus zu beobachten, der sich in Antisemi-
tismus, Islam- und Fremdenfeindlichkeit, Rechtsradikalis-
mus, aber auch in einer anderen Art von Wahrnehmung 
von Fakten äußert. Während beim globalisierten Terroris-
mus neben dem Hass ein nicht-mentalisierter Neid eine 
wesentliche Rolle zu spielen scheint, ist der (rechtsradi-
kale und/oder antidemokratische) Populismus eher auf 
nicht-mentalisierte Scham und Beschämung zurückzu- 
führen. Anhand klinischer Beispiele wird die Frage zu 
klären sein, auf welche Weise nicht-mentalisierte Affekte 
frühzeitig entschärft werden können, um die Gewalt in 
und zwischen Gruppen gar nicht erst entstehen zu lassen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um  
Anmeldung per E-Mail an:  

Geschäftsstelle D3G, Ricarda Noack
Max-Kosler-Straße 12 
01328 Dresden
Telefon: +49 351 50 06 19 00
E-Mail: geschaeftsstelle@d3g.org
www.d3g.org

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Während der Tagung können Sie uns per E-Mail unter 
geschaeftsstelle@d3g.org oder unter der Mobilnummer 
0178 85 47 800 erreichen. 

Tagungsort
DGUV Congress | Tagungszentrum des IAG
Haus 10 (Akademiehotel Dresden)
Königsbrücker Landstraße 2 a
01109 Dresden


